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Cyclamen persicum giganteum odoratum 
Druckstock (Galvano) Mk. 5.- netto 


Heiiheiien Hir 1933 und ElnluhPuiiBen Her lelzlen Jahre 


CUClamen persicum Qiganteum Odopatum (das wohlriechende Alpenveilchen) 

(Züchter J. Pregetter) Alleinverkauf: WILHELM P F I T ZER G. m. b. H., S l U1 T G A RT- W. 


Schon mehrere Jahre wurde von verschiedenen Züchtern versucht, das bei uns so beliebte persische 
Alpenveilchen auch mit Duft (wohlriechend) zu züchten. Immer wieder haben sich jedoch die anfäng¬ 
lich eingestellten Ergebnisse als nicht konstant erwiesen. Nun ist es nach jahrelangen Züchtungsversuchen 
dem Original-Züchter Josef Pregetter gelungen, Cyclamen mit feinem Duft, weicherauch konstant bleibt, 
zu züchten. Nachdem anfänglich der Geruch nur auf kleinblumigen Sorten zu treffen war, sind durch lang¬ 
jährige Kreuzungsergebnisse nun auch schon einige wohlriechende großblumige Sorten entstanden, 
welche über begonien-ähnlichem Blattwerk stehend, sich als wertvolles Pflanzen- und Bindemateria 


erwiesen haben. .. 

Es bedarf wohl kaum einer näheren Erläuterung, welche Umwälzung das wohlriechende Alpenveil¬ 
chen für die Topfpflanzenzucht im allgemeinen und für den Cyclamenzüchter im besonderen bedeutet, 
und was für eine ungeheure Bereicherung des Topfpflanzenmaterials damit erzielt wird. 



























Cyclamen persfcum glganteum odoratum (Fortsetzung) 

Gerade in der heutigen schweren Zeit, wo wir uns immer mehr auf den inländischen Markt umstellen 
müssen, ist mit dem wohlriechenden Alpenveilchen eine weitere Lücke von begehrten Topfpflanzen 
für die Blumengeschäfte und den Liebhaber ausgefüllt. Den untenstehenden Farben werden im 
nächsten Jahr noch weitere folgen, sodaß in kurzer Zeit auch von den wohlriechenden Alpenveilchen 
ein größeres Sortiment vorhanden ist. 

Separate Farben: 

weil! mit rotem Auge 1 J0() Port M 90 _ 1() Port M u _ j Port M t 2 o 

weiß mit Lila-Ton J 
leuchtend rosa mit Auge ■ 

rot 100 Port. JK 110.-, 10 Port. Ji 13.50, 1 Port. Ji 1.50 

Lachs mit Auge ' 

Mischung obiger 5 Farben 100 Port. M 105.—, 10 Port. Ji 12.60, 1 Port. Ji 1.40 


Tagetes erecta nana 
floribunda fl. pl. 


Druckstock (Galvano) 
Mk. 5.— netto 



Tagetes erecta nana floribunda fl. pl. 

Halbhohe frühblühende Gruppen- oder Beet-Tagetes 

Sommerblumen, welche sich für Gruppenbepflanzung eignen, sind bis jetzt noch nicht reichlich vor¬ 
handen. Deshalb freut es uns, in Tagetes erecta nana floribunda fl. pl. zwei Farben anbieten zu können, 
die speziell für Gruppenbepflanzung sich bewährt haben. Die Höhe ist ca. 40 cm. Der sparrige Wuchs, der 
bei den seitherigen Sorten vorhanden war, ist hier ausgeglichen. Durch das rasche Aufblühen und den 
gleichmäßigen Stand der einzelnen Blumen über den Blättern sind die Pflanzen vollständig überdeckt 
mit Blumen, sodaß bei voller Blüte vom Laub fast nichts zu sehen ist. 

Aber nicht allein durch diese Vorzüge, sondern besonders auch dadurch ist Tagetes erecta nana flori¬ 
bunda fl. pl. von ganz besonderem Wert, daß sie schon in voller Blüte steht, wenn anderswo Sommer¬ 
blumen noch sehr selten sind. 

Durch diese Eigenschaften eignet sich Tagetes erecta nana floribunda fl. pl. ausgezeichnet für größere 
und kleinere Gruppen oder Tuffs. Aber auch zum Einpflanzen in Staudenrabatten und Sommerblumen¬ 
beete sind dieselben ein vorzüglicher Werkstoff. Ueberall treten die Pflanzen durch starken Blüten¬ 
reichtum und leuchtende Färbung auffallend hervor, 
leuchtend orange » 

leuchtend dunkelgelb 100 Port. Ji 45.—, 10 Port. Ji 5.40, 1 Port. ,4i —.60. 
jede Farbe > 













Punica granatum nanum 

Niedere Topf-Granate 

Die Granaten, schon seit zwei Jahrhunderten in 
Europa eingeführt, sind stark in Vergessenheit ge¬ 
raten. Die hochwachsende Abart davon hatte vor 
dem Kriege öfters zu Dekorationen und in Privat¬ 
gärten Eingang gefunden, ist aber inzwischen 
wieder selten geworden. Nun bringen wir mit 
einer niederen Abart eine ganz besonders wert¬ 
volle Topfpflanze zum Verkauf, die sich aus Samen 
vermehren läßt und dadurch zweifellos unter den 
ausdauernden, strauchartigen Topfpflanzen von 
großer Zukunft sein wird. Schon im ersten Jahre 
nach der Aussaat erhält man reichverzweigte mit 
vielen scharlachroten Blumen übersäte ca. 30 cm 
hohe Pflanzen, welche auch zur Winterszeit für den 
Topfpflanzengärtner, sowie für den Liebhaber eine 
langerwünschte Abwechslung bringen wird. Durch 
die vielseitige Verwendungsmöglichkeit wird 
Punica granatum nanum bald als unentbehrliche 
Verkaufs- und Zimmerpflanze überall Eingang ge¬ 
funden haben. Da wir es mit einer strauchartigen 
Pflanze zu tun haben, keimen die Samen manch¬ 
mal sehr langsam und ist auch der Prozentsaß 
der Keimfähigkeit nicht allzu groß. 

100 Port. Ji 75.—, 10 Port. ,/fi 9.-, 1 Port. Ji 1.— 



Punica granatum nanum 
Druckstock (Galvano) Mk 5.— netto 



Salvia spien dens „Rakete“ 
Druckstock (Galvano) Mk. 5.— netto 


saluia spiendens „Rakete“ 

Nachdem die im Jahre 1905 von uns in den 
Handel gegebene Salvia spiendens „Feuerball“ in 
der ganzen Welt eine ungeheure Verbreitung ge¬ 
funden hat und die bis jeßt erschienenen Sorten 
keine großen Verbesserungen und Unterschiede 
von „Feuerball“ darstellten, konnten wir nun mit 
Salvia spiendens „Rakete“ eine Salvia anbieten, 
die einen bedeutenden Unterschied gegenüber von 
Salvia spiendens „Feuerball“ zeigte. Der Wuchs, 
ca. 30 cm hoch, ist bedeutend niedriger und kom¬ 
pakter als „Feuerball“. Die lederartigen Blätter 
sind äußerst hart und die Pflanzen sind von gleich¬ 
mäßigem Wuchs; die ganz kompakten Blüten¬ 
rispen, welche besonders dicht gebaut sind, domi¬ 
nieren in gleichmäßiger Höhe über dem kräftigen 
Blattwerk. Die Farbe ist ein leuchtendes Blutrot, 
wodurch eine besonders leuchtende Fernwirkung 
erzielt wird. 

Da die Sorte ganz treu aus Samen fällt, ist eine 
Vermehrung durch Stecklinge nicht notwendig und 
läßt sich daher „Rakete“ ebenso leicht wie „Feuer¬ 
ball“ echt aus Samen weiter vermehren. Von allen 
Salviensorten ist „Rakete“ neben „Feuerball“ die 
einzige, welche in unserem Klima wirklich den 
Anforderungen genügt, die an eine frühe und 
niedere Salvia gestellt werden. 

1 kg Ji 500.—, 100 g Ji 60.—, 10 g Ji 7.— 

100 Port. Ji 75.-, 10 Port. Ji 9.-, 1 Port. Ji 1.— 



















Wirsing „Vorbote“ 


100 Port. Ji 42.— 10 Port. M 5.— 1 Port. Ji —.60 

In Original-Packungen ä 10 g: 

100 Pakete Ji 140.—, 10 Pakete Ji 17.—, 1 Paket Ji 2.— 

In Original-Packungen a 50 g: 

100 Pakete Ji 5C0.—, 10 Pakete Ji 60.—, 1 Paket Ji 7.— 



Wirsing „Grüner Edelstein“ Druckstock (Gulvano) Mk. 5 — netto 

„Grüner Edelstein“ hat sich überall gut eingeführt 
und wird immer mehr dazu beitragen, die Versorgung 
unseres deutschen Volkes mit frischem Gemüse auch 
während der Wintermonate zu sichern. 

1000 Port. Ji 390.—, 100 Port. Ji 45.—, 10 Port. Ji 5.40 

1 Port. Ji —.60 


Wirsing 

„uorbote“ 

aller!rohester gelber 

als Original-Neuzüchtung anerkannt von 
der Landwirtschaftskammer. 

Dieser neue Wirsing ist das wohl¬ 
gelungene Resultat langjähriger züchte¬ 
rischer Bemühungen, einen Wirsing zu 
schaffen, der früher als andere Sorten, zu 
einer Zeit, wo es noch keinen anderen 
Wirsing gibt, schon große, feste Köpfe 
auf den Markt zu liefern. 

Wie sehr dem Marktgärtner mit dieser 
Sorte gedient ist, zeigen die vielen an¬ 
erkennenden Berichte von erfahrenen Ge¬ 
müsegärtnern, welche „Vorbote“ zum 
Versuchsanbau erhalten hatten. Wirsing 
„Vorbote“ entwickelt sich ungemein 
schnell und bringt seine festen, schön ge¬ 
formten, fein genarbten, innen prächtig 
goldgelb gefärbten Köpfe etwa zwei bis 
drei Wochen früher als „Eisenkopf“. 

„Vorbote“ wird wegen seines ver¬ 
lockenden Aussehens und der vorzüg¬ 
lichen Qualität gerne gekauft. Er erzielt 
auf dem Markt als erster Wirsing stets 
gute Preise. 

Wirsing „Grüner 
Edelstein“ 

Mit Wirsing „Grüner Edelstein“ wurde 
dem Handel eine Sorte übergeben, welche 
besonders für Spütkultur als Überwinte¬ 
rungssorte in Betracht kommt. Von der 
bekannten und beliebten Sorte „Winter¬ 
dauerkopf“ abstammend, hat sie einen 
viel gleichmäßigeren Wuchs. Die Farbe 
der Blätter ist ein tiefes Blaugrün, wie 
man sie sonst bei keiner andern Wirsing¬ 
sorte findet. Dadurch behalten die großen, 
steinharten Köpfe lange Zeit ihr frisches, 
grünes Aussehen, was bei der Überwin¬ 
terung besonders wertvoll ist. Auch ist 
diese Neuheit weniger empfindlich gegen 
Frosteinflüsse, sodaß die Überwinterung 
im freien Lande ohne starke Bedeckung 
möglich ist und man auf diese Weise ein 
beliebtes Wintergemüse bis zum Frühjahr 
frisch erhalten kann. 















3 uieltschlager unter den Dahlien 


Unter den vielen Neueinführungen werden diese 
Sorten jahrelang den ersten Plalj einnehmen 



Riesen-Hybrid-Dalilie „Exceisior“ Druckstock (Galvano) Mk. 7.— 


Neuheit für 193^ 

Exceisior. Riesen-Hybrid-Dahlie. (Züchter Oberinspektor V. Berger) 

Mit dieser Neuzüchtung bereichern wir das Sortiment mit einer 
Sorte, die überall das größte Aufsehen erregen wird. Die 
riesenhaften,substanzreichen,formvollendeten Blumen erreichen 
eine Größe von 28—30 cm im Durchm. Der Farbton ist ein 
goldorange mit terrakotta überhaucht. Die Mitte und die Rück¬ 
seite der breiten Petalen sind kupferrot und stehen in gutem 
Kontrast zu den milden Herbsttönen. Die Pflanze wächst äußerst 
kräftig, aber gedrungen und erreicht kaum die Höhe von 1 Meter. 
Exceisior ist eine Spitzenleistung und dürfte durch ihr sehr 
frühes und reiches Blühen und durch die riesenhafte Größe der 
Blumen von keiner Sorte der Gegenwart erreicht werden. (100) 
Knollen: 10 Stück Ji 54.-, 1 Stück Jfi 6 - 


In den Versuchsfeldern der „D. Da.-G.“ wurde Exceisior bis jefet noch nicht geprüft. 















Riesen-Kaktus - Dahlie „Marathon“ Druckstock (Galvano) Mk. 7.— 


Neuheit für 1933 


Marathon. Riesen-KaktUS-Dahlie. (Züchter Oberinspektor V. Berger) 

Die edelgebauten riesengroßen Blumen erreichen einen Durch¬ 
messer von 24—26 cm und werden von starken Stielen frei 
über der Pflanze getragen. Die Farbe ist ein reines, leuchtendes 
Schwefelgelb ohne jeden Nebenton. Durch die langen gewellten 
Blumenblätter erhalten die großen Blumen ein ansprechendes 
Aeußeres und wirken außerdem durch ihre große Leuchtkraft 
bestechend auf den Beschauer ein. Die Pflanze wächst sehr 
kräftig und verrät in ihrem Habitus das englische Blut der Lord 
Larnbourn. Marathon ist als eine hochwertige Neuzüchtung für 
alle Zwecke geeignet anzusprechen. (100—120) 

Knollen: 100 Stück jK 240.—, 10 Stück Ji 27.—, 1 Stück 3 — 


ln den Versuchsfeldern der „D. Da.-Ges.“ wurde Ma'rathon bis jefet noch nicht geprüft 













Riesen-Kaktus-Dahlie „Paul Pfitzer“ Druckstofck (Galvano) Mk. 8.— 

Neuheit von 193 1 

Paul Pfitzer. Riesen-Kaktus-Dahlie. (Züchter Oberinspektor V. Berger) 


Die wundervollen, sehr großen Blumen von edelstem Bau werden von verhältnismäßig dünnen, aber 
durchaus festen und elastischen Stielen frei über dem Laubwerk getragen. Troß der Größe der fein- 
strahligen Blumen erhält die ganze Pflanze dadurch etwas Leichtes, Anmutiges. Dieser Eindruck wird 
verstärkt durch das zarte Rosa der Blume, das mit einem feinen lila Hauch überzogen erscheint. 


Nach der Mitte zu 
geht die Farbe in 
der Tiefe in Gelb 
Über, von dem die 
dunklen, kupfer¬ 
roten Spißen der 
noch nicht ent¬ 
falteten Blumen¬ 
blätter sich wie¬ 
der wirkungsvoll 
abheben. 

Paul Pfitzer 
blüht ungemein 
reich und es ist 
ihr besonderer 
Vorzug, daß troß 
dieser Reichblü- 
tigkeit jede ein¬ 
zelne Blume sich 
vollkommen aus¬ 
bildet. 

In den Versuchs¬ 
feldern der „D. 
Da.-Ges“ wurde 
Paul Pfitzer 
bis jeßt noch nicht 
Reprüft. 


Riesen-Kaktus-Dahlie „Paul Pffit5er“ Druckstock (Galvano) Mk. 7.50 


Paul Pfitzer 
ist ein würdiges 
Seitenstück zu 
Frau Oberbürger¬ 
meister Bracht 
und wie diese 
eine gegen Witte¬ 
rungsunbilden 
unempfindliche, 
ganz vorzügliche, 
haltbare Schnitt- 
wie Gruppensorte 
allerersten 
Ranges. 

Paul Pfitzer 
ist ohne Frage 
eine der aller¬ 
schönsten existie¬ 
renden Dahlien 
und wird welt- 
weiteVerbreitung 
finden. (100-120) 


Knollen: 

100 St. M> 200- 
10 St. Jfi 22.50 
1 St. M 2.50 



















Kaktus-Dahlie .Feueropal“ Druckstock (Galvano) Mk. 6. 


Neuheit von 1931 

Feuoropal. Kaktus-Dahlie. (Züchter Oberinspektor V. Berger) 

Der große Wert dieser Sorte liegt in ihrer enormen Reichblütig- 
keit und in der wundervollen, auffallenden Farbwirkung. Die 
mittelgroßen Blumen zeigen leuchtend scharlachrote 
Farbe, die mit Ocker fein abgetönt ist; je weiter die Blütezeit 
fortschreitet, umso schöner und eigenartiger wird die schwer 
zu beschreibende Farbe. 

„Feueropal“ eignet sich deshalb besonders gut für feine 
Bindearbeiten und zum Schnitt ; aber auch für den Garten zu 
Gruppen vereinigt oder freistehend auf Rasenflächen und Ra¬ 
batten ist sie von hervorragender Wirkung, da die starkge¬ 
stielten Blumen in reichster Zahl frei über dem Laube stehen 
und auch dort die Farbe von ausgezeichneter Wirkung ist. 

Wuchs gesund und gedrungen, ca 110 cm hoch. 

100 Stück M 90 —, 10 St. Stück M 9.50, 1 Stück JK 1.— 

Auf den Versuchsfeldern der „D. Da. G.“ im Jahre 1931 mit „Sehr gut“ bewertet. 


Lieferung erfolgt zu flen uerKaulsbedingungen unseres Hauplhalaiogs 1932 
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